
Dritte Auflage.

Erwiederung
Prostitution, //

olksttciöcn und Volksverfühtung,"
«us die WMilhen Ausfälle gegen die Rationalgarde von Seiten der„
Tagdlatt für anarchischesZ
„Constitulion," Tagblatt für konstitutionelles Volksleben und Belehrung,genannt.

Wer alle die verleumderischen Schmähungen gelesen hat, welche das ob- frage ich euch, warum ihr, und andere Blätter eures Gelichters nur immervon
genannte. ohne Ausnahme Alles prostituirendc Blatt gegen die Nationalgarde iem sprecht, was die Garden und Munizipalwachen gethan haben sollen, und
dieser kaiserlichen Residenzstadt in den Nummern 127 und 128 ausspeit, der darum ihr denn von den, die ganze Bevölkerung Wiens bis aufs Aeußerste
müßte wabrlick, wenn glaubwürdige, offizielle Berichte nicht vorlägen, die Zahl impörenden Excessm der Arbeiter auch nicht mit einer Sylbe Erwähnung
der am23diests während ihrer Empörung getödteten Arbeiter wenigstens auf ihun wolltet? Solltet ihr denn durchaus nicht gewußt haben, wie häufig schon
wunderte, und die Verwundeten auf viele Tausende anschlagen; denn Nieder-ktt vollen vier Monden die Arbetter, so oft sie nur ine Garden necken wollten,
macken kusanilnenmetzeln, Zusammenhauen ist wenigstens bisher noch numer dieselben durch Zusammenrottungen und drohliche Sturmbcwegungen aus ih-
mit Todtmachen synonim, gleichbedeutend, gehalten worden. en Häusern herausfoppten, und ihre Geschäfte zu beseitigen, und Tage lang un-

Dakdie nickt aus unfehlbaren Götter»,sondern aus Menschen zusammengesetz- er den Waffen zu stehen genöthigt, und sie dann, weil sie wußten, daß sie nur
te Garde in ibrer allzugroßen Na chsichtmanchmaleinenMißgriffthunkonnte, mäußersten Kalle schießen würden, auf empörende Weise verhöhnt haben?
wird wobl niemand befremden; aber nie wird sie, der Folgen wegen, vor Gott Wie oft sie, wenn sie in zehnfacherUeberzahl mit einem kleinen Garde-De-
und den Menschen den Mißgriff verantworten können, daß sie am 18. Mar achement zusammenstießen, sich erdreisteten, zu ihnen hilizntl eien, das Versorgen der
. ... ^6moi,,-o„d in hon Wea trat als es die Redacteuee Laivnette zn begehre», und die Gtivebre ob der Labung zu„ntersuchen?daß sie>vahr-

Doch möge aufrichtige Reue, und Vorsas "
Vergehen sühnenHerr, vergib der Garde,'
Sie wußte damals nicht, daß diese Menschen, ^ 1»̂ . vn -

waren, ihre Tendenz durch allzunackte Darlegung ihrer gehässigen Leidenschaft
gegen alle ordnungsmäßigen Bestrebungen selb st zu verdächtigen. Glaubtet ehr
denn wirklich, ihr Redacteure und Mitarbeiter an dieser„Prostitution," daß
^ 'j!u'elbst̂eaen"dk HM̂ junge Mädchen viele Thätigkeit entwickelten, daß sie endlich, als likan
Z erlang aÄinaê >«>t Gewaltanwendung drohe,, ,Mißte, ordentlich in, Stur», auf die Garde

wid"m>-ŝ mnMnkiick  der Meinina daß man wäbne kiudrangen, und den Angriff ihrerseits zuerst begonnen, und ans sie geschossen,reizen? Oder lew rhr fromme tzscelen wrrmcy oer u/teinium, oap man wanne. ^ - ,„a»,,cl,st alle»diese», erwaanen. welwe schönen»ensckli-

LmoKnN «nddÄchr-bmd« ^
StröMtN stleßtN MöAt/ ÜU6 purek M6 keinem -̂ ükenünov eine Verletzung so eben beigebracht, in der ersten Aufwallung des Zornes etwas zu züchtigen
und.Bruderliebe die FaEel der Zwietracht unter alle blauen, und den TameN Dle Gefangenen circa 130 Personen, sind ohne Mißhandlung dem Gerichte überliefert wor
wildkr Emvüruna aeaen alle jene Körperschaften werfen möchtet, deren ord-den; ich frage, was hätten diese harmlosen Geschöpfe mit 13V gefangenen Garden gethan?
n „ na « ,nHöi!,eä MrehsN ruck ein Dorn imAuacist . und die es sich nun , damit Wir sind fest überzeugt, daß sie in ihrer Unschuld sich darüber bcrathcn haben würden, wicsie

«4 cum dtnfaalie macken werden e» ck aleick Iüttdiaen ihre Opfer am grausamsten morden sollten; und gewiß würde das weibliche Geschlecht an Er
lhrs Wißt, zur ernen Wicht und Aufgabe machenM Gräuelthaten hinter den Männern nicht zurückgeblieben sein.
Lchasen aus der Gesellschaft anszustoßen, oder wenigstens unschädlich zu macken. Diese Darstellung dürfte»»,crc»in der Ferne wohnenden Mitbürgern genügen, III»über de»

Nicht etwa, um eure gehässigen Verleumdungen zn widerlegen im Auge- wahren Sachverhalt Aufklärung zu erhalte». Mit euch aber hoffen wir des ehestens eine Attsgtci-
sichte dieser Residenzstadt, —denn hier sind sie ohnehin schon widerlegt, sondern chung zu treffen.
um eure Nichtswürdigkeit vor den Bewohnern der Provinzen zu brandmarken,

Wien, de»26. August 1848. ' ' , Galdt des XI. Bezntes,
^ ' Verfasser der Broschüre:

Gedruckt und zu haben bei Carl Ueberreuter, Stadt, Dorotheergasse Nr. im . Belehrung über das Wesen eines Schwurgerichtes in Strafsachen.
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